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Bei dir ist die Quelle des Lebens. 
Ps 36,10a 
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Jugendtreff BREAK
ab 13 Jahre; 1mal monatlich 
Freitag, 19.30-21.00 Uhr 
Termine: 03.06./01.07.2016
Markus Krusche (318 52298)

MAK
Treffen der Ehrenamtlichen in der 
Jugendarbeit
Freitag, 18 Uhr 
Termine: 03.06./01.07.2016
Markus Krusche (318 52298)

Taizékreis
Sonntag (nicht in den Ferien)
19.30 Uhr St. Andreas
Dr. Nicosia Nieß (319 4165)

Gebetskreis
Montag, 20 Uhr
Magdalenenkirche
Bruno Blum ( 319 4951)

Anonyme Alkoholiker
Montag, ab 19.00 Uhr
Wolfgang (0172/8033527)

Frauengruppe
Montag
9.30 bis 11.30 Uhr
Margret Lösch (319 2670)

SeniorInnen-Treff
1. Mittwoch im Monat
ab 14.30 Uhr
Ruth Bause (319 2280)

Magdalenenchor
Mittwoch
ab 19.30 Uhr
Astrid Sachs (327 31751)

ELFER
Wort-Team 1. Donnerstag im Monat
18.30 Uhr Magdalenenkirche
Gabi Sonnemeyer (08133/99126)
Musikproben 2.-4. Donnerstag im 
Monat 17-19 Uhr Magdalenenkirche
Angela Huber (319 3726)

Posaunenchor
Donnerstag, ab 19 Uhr
Traugott Grillenberger (0811/9989480)

Gruppen und Kreise
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Hinweis: 
Kirchgeldbrief

Dieser Magdalena 
liegt der Kirch-
geldbrief 2016 
bei. Ein herzliches 
Dankeschön an 
dieser Stelle für 
Ihre Überweisung!

Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

Sommer - das erinnert uns an 
Sonne und Hitze, an Badefreu-
den und an Urlaub. Dazu gehört 
auch reichlich Wasser: Als erfri-
schendes Getränk, als Eiswürfel 
in Cocktails, für die tägliche Du-
sche oder beim Baden im See. In 
anderen Teilen der Welt mangelt 
es hingegen an Wasser oder es ist 
verschmutzt.
Wasser ist eine wichtige Ressour-
ce, denn ohne Wasser ist kein 
Leben möglich. Pilger und Wan-
derer wissen das genau. Wir alle 
haben Durst nach Wasser aus dem 
Brunnen, aber auch unsere Seele 
dürstet nach Glück, Freude und 
Erfüllung.
Gedanken zu Gott als Quelle des Lebens lesen Sie auf Seite 4 im Geistlichen 
Wort. Gemeinsam etwas erleben ist für manche Menschen oft eine Kraftquel-
le (s. Seiten 5, 9 und 16). Der Anker zum Motto der Konfirmationen 2016 (s. 
Seite 7) "Jesus bringt Dein Leben ins Lot" war eine Wasserwaage!

Antoine de Saint-Exupéry beschreibt das Element Wasser wie folgt: "Wasser, 
du hast weder Geschmack noch Farbe, noch Aroma. Man kann dich nicht 
beschreiben. Man schmeckt dich, ohne dich zu kennen. Es ist nicht so, dass 
man dich zum Leben braucht. Du selbst bist das Leben." Es ist, als hätte er 
dabei an Gott gedacht ....

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Ferienzeit und kommen Sie gut über 
den Sommer!

Ihr Redaktionsteam



- 4 - - 5 -

"Ins Wasser fällt ein Stein, 
ganz heimlich, still und leise.

Und ist er noch so klein, 
er zieht doch weite Kreise"

Liebe Gemeinde, 

dieses Lied, das wir kürzlich bei den 
Konfirmationsgottesdiensten sangen, 
geht mir durch den Kopf, während ich 
ein Wochenende am Großen Warthesee 
in der Uckermark verbringe.
Der Wind spielt mit dem Was-
ser, die Sonne verwandelt 
die Wellen in ein Meer 
tausender funkeln-
der Edelsteine.
Ich lausche den 
Gesprächen der 
verschiedenen 
Vogelarten und 
stelle erstaunt 
fest, wie viele un-
terschiedliche Stim-
men es gibt, die sich 
dann aber zu einem wunder-
schönen, harmonischen Konzert verei-
nen.
Der Dirigent? Gott, unser Schöpfer, der 
plötzlich so spürbar wird. In allem, was 
mich in diesem Augenblick durchdringt. 
In der ganzen Natur, im Vogelgezwit-
scher, im leisen Säuseln der Blätter, im 
satten Grün von Wiese und Wald, im 
herrlich leuchtenden Gelb von Rapsfel-
dern. Und eben auch im Wasser, in das 
ich nun tatsächlich einen kleinen Stein 
werfe.
Ich habe das Gefühl, ins Lot zu kom-
men, zu mir selbst und zu Gott.
Dieses Wasser symbolisiert in diesem 
Moment die Quelle, die ich zum Leben 

brauche, die Quelle, von der der Prophet 
Jeremia scheibt: "Denn mein Volk tut  
eine zweifache Sünde: Mich, die leben-
dige Quelle, verlassen sie und machen 
sich Zisternen, die doch rissig sind und 
kein Wasser geben." (Jeremia 2.13)

Wir sind so oft gefangen in unserem 
Alltag und damit beschäftigt, eigene 
Brunnen zu schlagen. Immer wieder 
müssen wir dabei erkennen, dass wir an 
unsere Grenzen gelangen und scheitern, 

wenn wir Gott und sein Wirken 
außen vor lassen.

Dabei ist Gott uns so 
nahe, er ist überall 

zu finden und zu 
spüren, wenn wir 
mit allen unseren 
Sinnen durch die 
Welt gehen.
Gerade jetzt, wo 

die Urlaubszeit be-
ginnt, dürfen wir uns 

eine Auszeit von Stress 
und Druck nehmen und uns 

auf Gott einlassen. Ob es in den Bergen 
ist, am Meer oder eben an einem See. 
Lassen Sie sich überraschen, wie vielfäl-
tig Gott uns in der Natur, in der Schöp-
fung begegnet.

Und, ja, ich kann es bezeugen, dass der 
Liedtext stimmt: Der kleine Stein, den 
ich ins Wasser geworfen habe, zieht 
doch recht beachtliche Kreise.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschö-
nen Sommer und ein nachhaltiges Er-
fahren Gottes.

Mathias Böck

Geistliches Wort

Chorwochenende 29.04. - 01.05.2016

Wie schon in den letzten Jahren fuhr 
der Magdalenenchor gemeinsam mit 
dem Cantus P aus Puchheim nach Nie-
deraltaich. Die Sieben Magnifikat An-
tiphonen von Arvo Pärt (geb. 1935 in 
Estland) sollten unter der Leitung von 
Astrid Sachs erarbeitet werden. Der 
Freitagabend aber begann mit weniger 
anspruchsvollen Stücken und dem ge-
mütlichen Beisammensein bis weit in 
die Nacht hinein. Am Samstag nach 
dem Frühstück und Einsingen wurde 
dann intensiv Arvo Pärt eingeübt. Ei-
niges hatten wir ja schon geprobt, aber 
jetzt im großen Chor entstand ein ganz 
anderer Klang. 
Am Nachmittag nahmen wir an einer 
sehr interessanten und heiteren Kir-

chenführung durch die Basilika von 
Niederaltaich (gegr. 741) teil. Ein be-
sonderes Erlebnis war der Besuch der 
sog. Oberkirche, einem wunderschönen, 
großen und hellen Raum. Der Hymnus 
„Du Licht vom Lichte“ schien wie ge-
macht dafür, an diesem besonderen Ort 
gesungen zu werden. Beeindruckend 
auch die kleine orthodoxe Kirche, die 
wir anschließend besuchten. Samstag-
abend und auch am Sonntagvormittag 
war Chorprobe und große Fortschritte 
waren durchaus hörbar.
Ein rundum gelungenes, schönes und 
singreiches Wochenende, das Astrid 
Sachs als unsere Chorleiterin und Mi-
chael Sachs am Klavier wunderbar ge-
stalteten.

Elisabeth Blum
Charlotte Pschierer

Aus unserer Gemeinde

Ziel: 
€ 140.000

Bereits gespendet:
€ 81.713,48

Spendenbarometer für Glocken und Glockenturm 
(Stand August 2016)

Herzlichen Dank an alle, die bisher dazu beigetragen haben!

Chorwochenende 2016 in Niederaltaich
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Wir von der katholi-
schen Schwesterge-
meinde St. Andreas 
möchten Sie und 
Euch recht herzlich 
zu den folgenden 
ökumenischen Ver-
anstaltungen einla-
den.
Wir freuen uns auf 
Ihr/Eurer Kommen!

Ihre Maria Lutz
Pastoralreferentin

yy Pfarrfest St. Andreas am Sonntag, 
dem 26. Juni 2016 um 11.00 Uhr

yy Ökumenische Schulabschlussgottes-
dienste für die beiden Grundschulen, 
die Mittelschule und die Realschule

yy Ökumenischer Jugendgottesdienst 
„Open Air“ am Sonntag, 24. Juli, 
19.00 Uhr im Echinger Freizeitge-
lände, bei entsprechender Witterung; 
anschließend gemütliches Würstel 
grillen! Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Alten Kirche 
St. Andreas statt. 

Ökumenische Gastseite

„500 Jahre Trennung sind 
genug - Einheit ist möglich!“ 

Mit diesem Slogan lädt das 
europäische Netzwerk „Mit-
einander für Europa“ zu inte-
ressanten Podiumsveranstal-
tungen am 1. Juli und einer 
großen Kundgebung am 2. 
Juli 2016 auf den Münchner 
Stachus ein. Mehr als 300 Be-
wegungen und Gemeinschaf-
ten aus der evangelischen, 
katholischen, orthodoxen, 
anglikanischen und frei-
kirchlichen Welt arbeiten da-
für zusammen: Zum Beispiel 
die katholische Schönstatt-
Bewegung, die sozialpoli-
tisch aktive Gemeinschaft Sant'Egidio, 
die Fokolar-Bewegung und zahlreiche 
CVJM-Gemeinschaften, die orthodoxe 
Gemeinschaft "Fraternité orthodoxe en 
Europe occidentale", bis hin zur Freien 
Christlichen Jugendgemeinschaft von 
Lüdenscheid.

Ein ermutigendes Zeichen der 
Versöhnung und ein sichtba-
res Signal von Christen, die 
über alle Konfessionsgren-
zen hinweg zusammenstehen 
und sich gemeinsam für ihre 
Stadt und ihr Land einsetzen 
- das wünschen sich die Kir-
chenverantwortlichen.
Im Programm: Kulturelle Bei-
träge aus verschiedenen Län-
dern Europas und ermutigen-
de Statements von Vertretern 
der verschiedenen Kirchen, 
Musik und kreative Einlagen 
von der deutschen Outbreak-
band, LZ7 aus England, Jesus 
Revolution aus Norwegen 

und den KISI Kids aus Österreich.
 
Weitere Informationen zu „Miteinander 
für Europa“ und das Programm der Ver-
anstaltungen unter www.miteinander-
wie-sonst.org/muenchen-2016/

Konfirmation 2016

Mit der Wasserwaage in der Hand ver-
anschaulichten unsere Konfi-Teamer 
das Thema der Konfirmationen „Jesus 
bringt dein Leben ins Lot“. Dann stellten 
sie Pfarrer Krusche die herausfordernde 
Frage: „ Wie macht Jesus das?“  

Am bibli-
schen Bei-
spiel des 
Z ö l l n e r s 
Z a c h ä -
us (Lukas 
1 9 , 1 - 10 ) 
e r l äu t e r -
te Pfarrer 
K r u s c h e , 

dass Jesus auf uns Menschen zugeht, 
dass er uns annimmt und unserem Le-
ben eine neue Perspektive geben will, 
wenn wir aus der Balance geraten sind. 
Auch in unserer Zeit können junge 
Menschen darauf vertrauen, dass sie bei 
Jesus immer Hilfe finden, wenn ihr Le-
ben in eine Schieflage geraten ist, und 
zwar ein ganzes Leben lang.

Konfirmation 2017

Alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.08.2002 und dem 
31.07.2003 geboren wurden, sind herzlich eingeladen, sich 
im Jahr 2017 konfirmieren zu lassen. Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Pfarramt 
auf (Tel. 319 4959, Pfarramt.Eching@elkb.de), falls Sie bis zum 20. Juni 2016 noch 
nichts von uns gehört haben!

Die ersten Schnuppertreffen für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
finden am 1. Juli und 13. Juli 2016 von 17-18 Uhr im Gemeindezentrum statt. Alle 
Eltern laden wir am 13. Juli um 19.00 Uhr herzlich zum ersten KonfirmandInnen-
Elternabend ein.

Konfirmation am 1. Mai 2016

Konfirmation am 30. April 2016



- 8 - - 9 -

Grillen in den Sommer

Nachdem das Konfi-Jahr mit den Kon-
firmationen gut abgeschlossen wurde, 
war am 6. Mai wieder BREAK angesagt.
Dass wir den Winter nun 
endgültig hinter uns ge-
lassen haben, nahm die 
Jugend dabei zum An-
lass, zum ersten Mal in 
diesem Jahr wieder den 
Grill anzuwerfen. Als alle 
bestens gesättigt waren, 
stand dann beim Fußball 
und Basketball der Sport 
im Vordergrund. Am La-
gerfeuer haben wir den 

Abend schließlich ausklingen lassen.
Wir wünschen Euch schöne Ferien und 
freuen uns auf die nächsten Aktionen 
im Herbst!

Max Baumgardt

Jugend

Ein farbenfrohes Kindercomic über die Bibel

Es gibt viele Möglichkeiten, die fro- he Botschaft der Bibel zu vermitteln. Der 
Mediengestalter und Comiczeich- ner Simeon Wetzel aus Dresden erzählt 
in seinem JesusComic far- benfroh, kindlich und leicht die Ge-
schichte des Lebens Jesu
“Vor etwa 10 Jahren habe ich damit begonnen in meiner 
Freizeit Comics zu zeichnen. Nach einiger Zeit hatte 
ich die Idee, die Bi- bel als Inspirationsquelle zu nut-
zen und begann da- mit, einzelne Geschichten aus 
dem Neuen Testament zu gestalten.” Der einfache 
Zeichenstil soll vor allem Kinder und Jugendliche an-
sprechen und dazu ermu- tigen über die Bibel nach-
zudenken. “Die Geschich- ten, die ich erzähle sind 
vereinfachte und kindgemäße Darstellungen biblischer 
Ereignisse. Mir war es wichtig, in einer zeitgemäßen, ver-
ständlichen Sprache zu schrei- ben”, so begründet Wetzel seine 
sehr individuelle Interpretation der Bibel. Die entstandenen Comics 
überarbeitete Wetzel einige Jahre später mit dem Computer und bietet sein 
64-Seitiges Comic zum kostenlosen Download auf seiner Internetseite (www.jesus-
comic.de) an. 
Sein neuestes Comicprojekt ist ein 92-seitiges illustriertes Altes Testament. Momen-
tan arbeitet Wetzel an verschiedenen internationalen Übersetzungen seines Comics. 

Veranstaltungen in Eching

Sommerfest der Kirchengemeinde
Sommerfest im Juli? Stimmt das? Ja, 
denn wir möchten den Mitgliedern der 
beiden Kirchengemeinden die Mög-
lichkeit geben, sich gegenseitig zu be-
suchen. Zu unserem Sommerfest am 
Sonntag, 17. Juli laden wir alle Christen 
der Schwestergemeinde(n) recht herz-
lich ein. Wir beginnen um 11.00 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst. Danach 
werden bei Mittagessen (Salatspenden 
fürs Buffet sind herzlich willkommen!) 
und Kaffee und Kuchen alle Kräfte mo-
bilisiert, um das Projekt "Kirchenglo-
cken" wieder ein Stück weiter voran zu 
bringen. Das Programm wird noch nicht 
verraten...

"Was wollen uns die Worte sagen?"
Pfarrer Krusche lädt alle Interessierten 
recht herzlich zum Bibelgesprächskreis 
in unser Gemeindezentrum ein. Wir 
lesen gemeinsam in der Bibel und dis-
kutieren über die Texte. Die nächsten 
Termine sind der 2. und 20. Juni 2016 
sowie 7. und 21. Juli 2016. 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.

Grillabend für Daheimgebliebene 
Es ist wieder soweit! Am Donnerstag, 
dem 4. August 2016 treffen sich ab 18 
Uhr alle diejenigen im Garten des Ge-
meindezentrums, für die dieser vor Jah-
ren vom Kirchenbauverein ins Leben 
gerufene Grillabend ein fester Termin 
im Sommer ist. Wie immer sorgen die 
Organisatoren für Getränke und Grill-
gut, Spenden unserer Gäste fürs Salat- 
und Nachtischbuffet sind willkommen. 
Herzliche Einladung zu einem schönen 
Sommerabend!

Bitte vormerken!

Die KiTa Regenbogen wird in diesem 
Jahr 25 Jahre alt! Am Samstag, dem 
24. September 2016 findet dazu eine 
große Feier statt, zu der wir Kinder 
und Eltern und alle Gemeindeglieder 
recht herzlich einladen möchten.
Mehr zu diesem Tag folgt im nächs-
ten Gemeindebrief.

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch auf un-
serer Webseite unter www.magdalenenkirche.de/gottesdienstzeiten
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Gottesdienste

05. Juni 2016 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl M. Krusche

12. Juni 2016 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst N.N.

19. Juni 2016 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

und Taufe
M. Krusche

25. Juni 2016
18.00 Uhr Abendgottesdienst M. Böck

26. Juni 2016 5. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER

Kindergottesdients
Team

03. Juli 2016 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl M. Krusche

10. Juli 2016 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Böck

17. Juli 2016 8. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Familiengottesdienst

anschl. Gemeindefest
M. Krusche

Team

24. Juli 2016 9. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

30. Juli 2016
18.00 Uhr Abendgottesdienst M. Krusche

31. Juli 2016 10. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER

Kindergottesdienst
Team

07. August 2016 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl M. Krusche

14. August 2016 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst N.N.

21. August 2016 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Böck

27. August 2016
18.00 Uhr Abendgottesdienst E. Raulf

28. August 2016 14. Sonntag nach Trinitatis
Kein Gottesdienst!
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Monatsspruch Juni:
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Retter geworden (Ex 15,2)

Getauft wurden
Nina Anna Kratzl, Eching
Leon Bachl, Eching
Vincent Gabriel Heyke, München
Anna Isabella Hammann, Eching

Monatsspruch Juli: 
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit 
vor dir vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir 
ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke 
Erbarmen, wem ich will. (Ex 33,19)

Getraut wurden:
Alexander und Simone Panico, geb. Pohl, Eching

Monatsspruch August: 
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander! (Mk 9,50)

Verstorben sind
Dr. Ernst Werner Hellinger, Eching
Anneliese Hübner, Eching
Susanne Eckerlein, 82 Jahre, Eching

0800-5040602     Eine Kirche - eine Nummer

Wo bekomme ich einen Patenschein? War Luther eigentlich 
Linkshänder? Wo kann ich wieder in die Kirche eintreten? Mein 
zukünftiger Mann ist katholisch und geschieden - können wir 
trotzdem evangelisch heiraten? Warum kassiert die Kirche jetzt 
auch noch bei Kapitalerträgen? Wie ist die kirchliche Position zu 
Flüchtlingen?
Für solche und viele weitere Fragen können sich Ratsuchende 
an das neunköpfige Team des bundesweiten Service-Telefon der 
evangelischen Kirche wenden unter der kostenlosen Rufnummer 
0800-5040602 sowie unter der Mailadresse info@ekd.de. 

Familiennachrichten Aus der Kindertagesstätte

Kindergartenalltag der Vorschulkinder

"Wir haben in der Vorschule Malaufga-
ben gemacht. Da haben wir so auf der 
rechten Seite das Vorbild gehabt und auf 
der linken Seite mussten wir das nach-
malen. Das waren solche Kästchen, da 
waren ganz viele kleine Vierecke und da 
drin waren ganz oben Kreise und in der 
Mitte waren Dreiecke und unten waren 
Vierecke. Bei einem Arbeitsblatt muss-
ten wir halbe Buchstaben zusammenfin-
den. Das haben wir mit A gemacht und 
mit H. Im Matheheft mussten wir von 1 
bis 6 Schmetterlinge reinmalen. Wir ha-
ben Patenkinder bekommen, auf die wir 
aufpassen sollen. Und dann haben wir 
noch Experimente gemacht. Bei einer 
Station da haben wir so ein Pulver rein-
getan und Wasser dazu gemischt. Da ist 
dann ein Korken drauf gekommen und 
ein anderes Glas. Ein Schlauch ist durch 
den Korken gegangen. Der Rauch ist 
durch gekommen. Wir haben das obere 
Glas abgezogen und eine Kerze dran ge-
halten. Da hat es immer so leicht bumm 
gemacht. Bald fahren wir Vorschulkin-
der ins Fe-
rienlager. 
Wir über-
nachten da 
zwe ima l . 
Da freue 
ich mich 
drauf."

Patrick 5 ½ 
Jahre (Pin-
guingruppe)

"Mit 3 Jah-
ren bin ich 
in den Kin-
d e r g a r t e n 
gekommen. 
Jetzt bin ich 
schon fast 
ein Schul-
kind. Im 
Sep tember 
habe ich mir 
ein Paten-
kind ausge-
sucht. Und 
ab da hab 
ich mich um 
den Konsti 
gekümmert, damit er nicht so viel wei-
nen musste. Manchmal ärgert ihn auch 
sein Freund. Dann helfe ich ihm. Ich 
mache auch Vorschularbeit. Einmal ha-
ben wir mit Knete Würfel und Schnee-
männer gemacht. Wir machen auch 
Arbeitsblätter. Manche Sachen dürfen 
nur die Großen machen z.B. einen Erste-
Hilfe-Kurs. Wir haben da gelernt, wie 
man am Finger ein Pflaster macht. Ich 
webe sehr gerne. Ich habe schon ein 
Kissen gewebt und jetzt mache ich eine 
Tasche. Dass wir ins Theater gegangen 
sind, das fand ich sehr toll." 

Nele 6 Jahre (Schmetterlingsgruppe)

Nele mit selbst gewebtem Kissen

Das "starke Vorschulkind" Patrick
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Kinder

Kindergartenalltag der Vorschulkinder 
(Forts.)

Ich bin ein Igelkind. Seit Herbst habe ich 
ein Patenkind. Ich hab mir den Fabian 
ausgesucht. Ich hab mit ihm immer ge-
spielt und immer wenn Fabian geweint 
hat getröstet und mit ihm gekuschelt. 
Und ich hab bei der Vorschularbeit 
immer zugehört. Und mein Bruder hat 
mir Mathe beigebracht. Ich spiele gerne 
Lego und ich liebe es, wenn der Maxi-
milian mit mir spielt. 

Und ich liebe es auch, wenn Lenni mit 
mir spielt. Bei der Vorschularbeit muss-
te ich einen Menschen aus Rauten, die 
gelb waren, und Dreiecken, die rot wa-
ren, malen. Bei den Experimentiertagen 
hat es mir ganz viel Spaß gemacht. Und 
die Slimes, die wir da gemacht haben, 
haben mir auch sehr gut gefallen, weil 
davor hat die Mama Angst. Bei einer 
Frau beim Experimentiertag durfte ich 
einen Zuckerwürfel essen. Im Theater 
waren wir auch. Wir haben den Michl 
aus Lönneberga angeschaut. Einmal war 
der Polizist da. Das Tatütata war sehr 

laut. Wir haben gelernt, dass man nicht 
über die Straße rennt. Und morgen kauf 
ich einen Schulranzen!

Valentin 6 Jahre (Igelgruppe)                                                                                                  

Kirche mit Kindern

Termine und Themen der nächsten Kindergot-
tesdienste (Beginn ist jeweils um 11 Uhr) sind
 
26. Juni: Jesus predigt: So ist das Himmelreich 
31. Juli: So klingt Gott in mir

In den Sommerferien findet kein Kindergot-
tesdienst statt.

Valentin mit seinem Freund Lenni

In diesem Vierteljahr stehen die folgen-
den Aktionen auf unserem Programm:

yy Am 1. Juni 2016 machen die Seni-
orinnen (und hoffentlich auch ei-
nige Senioren!) einen Ausflug nach 
Traunstein und besuchen dort unse-
ren ehemaligen Pfarrer Dr. Manuel 
Ceglarek in seiner "neuen" Kirchen-
gemeinde. Abfahrt ist ca. 10.30 Uhr 
vor dem Gemeindezentrum. Anmel-
dung bitte bei Ruth Bause (Tel. 319 
2280).

yy Am 6. Juli 2016 treffen sich die 
SeniorInnen um 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum zu gemeinsamen 
Kaffee und Kuchen. Das Thema die-
ses Nachmittags wird noch bekannt 
gegeben.

yy Am 3. August 2016 findet unser all-
jährliches Sommerfest im Garten des 
Gemeindezentrums statt. Wir treffen 
uns um 11.30 Uhr dort zu Gegrilltem 
und später Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

SeniorInnen-Treff

Die Bibel in Zahlen

 
Insgesamt besteht die Bibel aus 66 Einzelbüchern - 39 im Alten und 
27 im Neuen Testament.

Die Bibel gibt es auch als Hörbuch - auf insgesamt 80 CDs. 
Wenn man die ganze Bibel vorliest, dauert es also über 80 Stunden.

In 2798 verschiedene Sprachen wurde die Bibel (oder Teile von ihr) 
mittlerweile übersetzt.

Auferstehungskirche, Traunstein
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Gottesdienst und Fest

Auch in diesem Jahr 
laden wir Sie alle 
herzlich ein zum De-
kanatsgottesdienst im 
malerischen Park von 
Schloss Fraunberg am 
Samstag, dem 2. Juli 
2016 um 11 Uhr! 

Bläserinnen und Blä-
ser aus den Posaunen-
chören des Dekanats 
unter der Leitung von 
Landesposaunenwartin 
Anna-Barbara Höfflin 
aus Nürnberg sind wieder mit von der 
Partie. 
Nach dem Gottesdienst bietet unsere 
Dekanatsjugend Leberkäs, Würstl vom 
Grill, Brezn und kühle Getränke an. Ein 
gemütliches Mittagessen im Grünen für 
Groß und Klein.

Schloss Fraunberg ist eines der ältes-
ten Wasserschlösser Bayerns. Seit sei-
ner Gründung befindet sich das Schloss 
im Besitz der freiherrlichen Familie von 
Fraunberg, die eine lange evangelische 
Tradition hat.

Wir freuen uns auf Sie!

Jochen Hauer 	 Birgit Gebhardt
Dekan		  Dekanatskantorin

Der Dekanatsgottesdienst findet bei je-
dem Wetter statt. Von unserer Kirchen-
gemeinde kann ein Fahrdienst organi-
siert werden, bitte dazu im Pfarramt 
(Tel 3194959) melden.

Veranstaltungen im Dekanat

Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche

In den Sommermonaten werden vom 
Evangelischen Jugendwerk folgende 
Freizeitaktivitäten für Kinder und Ju-
gendliche angeboten:
yy 1. bis 5. August 2016: Kinderfrei-

zeit im Bayer. Wald
yy 10. bis 18 August 2016: Jugend-

kanutour auf dem Ognon in 
Frankreich

yy 31. August bis 9. September 2016: 
Jugendfreizeit in der Toscana

Für weitere Informationen und Rück-
fragen stehen zur Verfügung 
Angela Senft, Diakonin (Tel. 
08161/789720), Evang.Dekanatsju-
gend-Freising@gmx.de) und 
Kati Krüger, Religionspädagogin (Tel. 
08161/789722, Kati-Krueger@web.
de)

Im Jahr 2015 gewährte der Schlossherr allen Schutz vor Regen!

Und wie ihr wollt, dass euch 
die Leute tun sollen, so tut ih-
nen auch!

(Lukas, Kap. 6, 31)

In alten Zeiten traf man sich 
am Brunnen, am Marktplatz 
oder im Wirtshaus, um mit-
einander Neuigkeiten auszu-
tauschen. Heute findet diese 
Kommunikation größtenteils 
im Internet statt. Und auch 
Kirche ist in der digitalen Ge-
sellschaft angekommen.

Für all diejenigen, die noch 
keine Gelegenheit hatten, in 
unserem Internetportal www.
magdalenenkirche.de zu stö-
bern, hier zum Neugierig ma-
chen ein kleiner Führer zu 
den Navigationspunkten (zu 
finden am linken Rand der 
Startseite):

Erster Punkt ist "Unsere Ge-
meinde": Hier wird auf einer 
Karte das Gemeindegebiet gekennzeich-
net, Sie finden Kontaktdaten der haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter sowie 
eine kurze Vorstellung der Ausschüsse 
und Gremien in der Echinger Kirchen-
gemeinde. Unter "Lebendige Gemein-
de" sind jeweils Fotos unserer Veran-
staltungen eingestellt. 
Für Ortsfremde, die sich einen ersten 
Eindruck der Kirche verschaffen wol-
len, bieten wir in dieser Rubrik schöne 
Ansichten der Magdalenenkirche (wenn 
Sie schöne Fotos haben und die Sie mit 
anderen teilen wollen, freuen wir uns 
über die Zusendung!).

Der Kirchenvorstand stellt 
sich vor. Darauf folgt der 
Terminplan für das laufen-
de Quartal. Unter Gemein-
debrief stellen wir diesen 
als pdf-Download zur Verfü-
gung. Unter "Kirchenmusik" 
ist der ELFER zu finden so-
wie der Magdalenenchor und 
der Posauenchor. "Gruppen 
und Kreise" sind ein weiteres 
Herzstück einer lebendigen 
Kirchengemeinde, hierunter 
finden Sie die Ansprechpart-
ner sowie die nächsten Ter-
mine.
"Kinder und Familie" ist ein 
Bereich, der derzeit ausgebaut 
wird. Unter dem Menupunkt 
"KiTa Regenbogen" wird mit 
einem Link auf deren Inter-
netpräsenz weitergeleitet. 
Die Jugend pflegt ihre Unter-
seite selbst und stellt hier die 
aktuellen Treffen und Termi-
ne ein. Vorbeischauen lohnt 
sich auf alle Fälle! Für alles 

rund um die Konfirmation wurde eine 
eigene Seite erstellt, in deren Mittel-
punkt vor allem Fotos mit Stimmungen 
und Eindrücken dieser Feiern stehen. 
Auf der Senioren-Seite werden die 
nächsten Termine bekanntgegeben mit 
einem Hinweis auf die Themen.
Und zu guter Letzt bieten wir noch eini-
ge "Interessante Links", die wir gefun-
den haben und die Ihnen weitere Anre-
gungen bieten sollen.

Neugierig geworden?
Gudrun Edlinger

Magdalena Online
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Wir sind für Sie da

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Eching
Danziger Str. 17
85386 Eching 
Homepage: www.Magdalenenkirche.de

Pfarrer Markus Krusche
Danziger Straße 17, 85386 Eching
Tel. 318 52298
Markus.Krusche@elkb.de

Sekretärin: Tatjana Maier-Teyka
Mo, Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Tel. 319 49 59    Fax: 37 29 96 58
Pfarramt.Eching@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Gertrud Wucherpfennig Tel. 320 57 20
guw.wucherpfennig@arcor.de

Kirchenmusikerin 
Astrid Sachs Tel. 32731751

Hausmeister
Peter Wilms Tel. 319 28 89
Mobil: 0176 / 420 560 76

Kirchenpfleger
Bettina Noack Tel. 37929994
Erwin Müller-Raab Tel. 319 42 24

Kindertagesstätte Regenbogen
Goethestraße 73, 85386 Eching
Tel. 319 29 24   Fax: 319 02 930
Leitung: Verena Brugger
info@kita-regenbogen-eching.de

Bankverbindungen
Spenden: Freisinger Bank eG 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36
Haushalt/Kirchgeld: Evangelische Bank 
IBAN DE28 5206 0410 0001 4052 25

Telefonseelsorge
0800 / 1110111 und 0800 / 1110222 
(kostenlos)

Münchner Aids-Hilfe
Mo - Fr 19.00-21.30 Uhr
Tel. 089 / 19411

Notruf für Suchtgefährdete
Tel. 089 / 28 28 22

Sektenbeauftragter
Dr. M. Pöhlmann, Tel. 089 / 5595-610

Evangelisches Beratungszentrum
München, Tel. 089 / 59048-0

Diakonisches Werk Freising
Frau Drobniak, Tel. 08161 / 147079

Fachstelle zur Verhinderung von Ob-
dachlosigkeit (FOL) Freising
Tel. 08161 / 144857 

Freisinger Tafel 
Ausgabestelle Hallbergmoos
Frau Wilkowski, Tel. 0811 / 982 655

Frauenhilfe (für misshandelte Frauen 
und ihre Kinder)
Tel. 08161 / 912 12

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Eching, Untere Hauptstraße 12
Tel. 089 / 319 23 00

Alten- und Servicezentrum Eching
Tel. 089 / 327 14 20

Hilfreiche Telefonnummern und Adressen

Rückblick
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Frühjahrs-Aufräum-Aktion
Am Samstag, dem 9. April 2016, fand unsere Früh-
jahrsaktion im Kirchenzentrum statt. 15 Helfer aus 
der Gemeinde, darunter junge Damen aus dem 
Konfirmandenkurs (s. Foto) und auch zwei Asyl-
bewerberinnen aus der Unterkunft in der Bahnhof-
straße, haben sich eingefunden und tatkräftig mit 
angefasst. 

Vielen Dank für die Unterstützung an alle!

Himmelfahrtsgottesdienst
5. Mai 2016



Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,

dass sie dich auf den Händen tragen
und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.

Psalm 91, 11+12


